
 
Der Besuch eines Königs im Steinhauser Zentrum 
Am 16. Januar 2026 gab es im Steinhauser hochrangigen, ausserge-
wöhnlichen Besuch.  

Ein König war angesagt, ganz recht ein König. Noch nie zuvor hatte 
man diese Ehre erlebt, einen König willkommen zu heissen. Das 
Restaurant war gut besucht, Bewohner, Mieter, der Stiftungsrat, An-
gestellte alle warteten gespannt auf das Erscheinen des Schwinger-
königs aus Graubünden. 

Die Besucher wurden eingestimmt mit den Instrumentalklängen der 
Kapelle Jünaiver, einer Engadiner Gruppe, aber der Bassgeiger 
wohnt im Steinhauser und so war es möglich, mit wirklich gekonnten 
Melodien auf die Ankunft des Königs zu warten.  

Endlich kam ER, alle erhoben sich, klatschten und jubelten, wie es 
sich für den Empfang eines noblen Gastes gehört. 

Die Heimleiterin, Caroline Casanova, stellte dem Schwingerkönig 
Armon Orlik nach der offiziellen Begrüssung etliche Fragen, die er schlicht und einfach beantwortete. Trotz der 
hohen Ehrung, die ihm zuteil wurde, ist er sehr sympathisch und einfach geblieben. 

  

Februar 2026 
 

H A U S Z E I T U N G  S T E I N H A U S E R  Z E N T R U M  



 
 
Um ein Schwingerkönig zu werden, ist viel körperliche Eigenleistung, viel Selbstdisziplin auch manch ein Verzicht 
nötig, damit das Ziel erreicht wird. Armon Orlik hat all das geschafft.  

Als Caroline ihn fragte, wie es ihm kurz vor der entscheidenden Runde ergangen sei, was er gefühlt und gedacht 
habe, antwortete er schlicht ich musste dringend aufs WC. Einfach und menschlich war die Antwort. 

Dann war da noch ein ganz junger Anwärter auf den Königstitel: der 8-jährige Janik, der in Flims schon mit dem 
Schwingertraining begonnen hat.  

Er durfte ebenfalls Fragen stellen, bekam Antworten und wurde gekonnt, aber seinem kindlichen Körper ent-
sprechend, geschwungen, der Bub strahlte, das war vermutlich mehr, als er erwartet hatte. 

Ein Highlight des Anlasses war dann die Überreichung eines Ge-
mäldes von Rudolf Mirer. Thomas Mirer überreichte Armon 
Orlik das Gemälde „Schlussgang“. 

Nachdem Armon und seine ebenfalls anwesende Familie ein 
Zvieri eingenommen hatten, gab es ungezählt viele Auto-
grammkarten, die er mit viel Geduld für alle, die es wünschten, 
unterzeichnete. Ja, auch ein König hat Pflichten, diese Pflicht er-
füllte er aber freundlich und gern. 

Es war ein wundervoller Anlass, der viel Freude bei allen Anwe-
senden brachte.  

Es bleibt nun den Organisatoren ein ganz herzliches Danke-
schön auszusprechen, allen, die an den grossen Vorbereitungen 
beteiligt waren. 

Es war schön, einmalig und grossartig mit einem König zusam-
men sein zu können. 

Edith Messmer (Mieterin) 

 

  



 
 
Personalanlass Bowling in Chur 
4. Dezember 2025 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Personalanlass führte ein Teil der Mitarbeitenden ins Bowling Center Chur, wo wir gemeinsam einen sport-
lich unterhaltsamen Abend verbrachten. Es stand weniger der Wettkampf im Mittelpunkt, sondern vor allem 
der Spass und das Miteinander.  

Mit viel Gelächter, einigen überraschenden Strikes und kreativen Wurftechniken wuchs der Teamgeist von 
Runde zu Runde. 

 
Personalanlass Zauberwald Lenzerheide 
16. Dezember 2025 
 
Der andere Teil der Mitarbeitenden genoss ein Abend im Zauberwald 
Lenzerheide – eine Welt aus funkelnden Lichtern und winterlicher Magie. 
Zwischen verschneiten Bäumen tauchten farbenprächtige Lichtinstallatio-
nen den Wald in eine 
märchenhafte Atmo-
sphäre. Das gemein-
same Staunen, Lachen 
und Innehalten in die-
ser besonderen Kulisse 
machten den Abend zu 
einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
 

Personelles 

Eintritte 

Brigitte Niederer 01.12.2025 
Pflegehelferin SRK 
 
Rudolf Wanninger 19.01.2026 
Koch 
 

Austritte 
Andreas Schlegel 31.10.2025 
Koch 
 

Pensionierung 
Monika Casanova 31.12.2025 
Hausdienst 

Dienstjubiläum 
Daniela Schiesser, 5 Jahre 01.10.2025 
Administration 
 
Melanie Kessler, 10 Jahre 01.12.2025 
Verpflegung 
 
Giovanna Kammermann, 10 Jahre  16.12.2025 
Fachfrau Gesundheit 
 
 

In Memoriam 
Wir gedenken unserer verstorbenen Bewohnenden: 
 
Verena Fröhlich 13.10.2025 
 
Gertrud Winteler 18.10.2025 
 
Konrad Joos 16.02.2026 
 
Mögen sie in Frieden ruhen.   


